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K. k ausschließende Privilegien

Das Handelsministerium hat «»term 10, April
>857, Z. 6 5 5 3 M I , dem Anton Mejacsch, Grundbe-
sitzer und Ziegelbrenner in Oberperau, und dem?!niou
Mejacsch ( S o h n ) , Handlungsgehilfe in Laibach, auf
die Encoeckung eii,eS Verfahrens, um bei dem Ziegel-
und Kalkbrennen em Ersparnis) von 25°/^, an Holz zu
erzielen, ein ausschließendes Privilegium für die Dauer
Eines Jahres verliehen.

DiePrivilegiumsbeschreibung, deren Geheimhaltung
angesncht wurde, befindet sich im t. k. Privilegien-
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat »»term 7. April >L57,
Z, 6926)712, daS ursprünglich dem Johann Keuscher-
theilte, später zur Hälfte an Dr . Franz Drinkwelder
übertragene ausschließende Privilegium auf die Erfin-
dung einer Nebmesserscheere vom !8 , März 1850, auf
die Dauer des achten und neunte» Jahres veilängert.

Das H«»delsnm,isterium hat unterm ?. Apri l 1857,
Z. 6932)718. die Anzeige, daß Georg Märkl , Prinat-
l'.amce in Wien, das ihm auf eine Verbesserung in
der Anlage und Konstruktion des Oberbaueö von E i -
senbahnen unterm 9. Dezember 1856 ertheilte aus-
schließende Privilegien auf Grundlage der von dem k. k.
deleguten Bezirksgericht Iosefstadt legalisirten ZessionS-
Urkunde ddo. 27, Jänner 1857, a» Charles Wil l iam
Romie, Zivil-Ingenieur in London, vollständig übertra<
gen habe, zur Kenntniß genommen und die vorschrift-
mäßige Einregistrnung Kiese, Uebertragung veranlaßt.

Das Handelsministerium hat unterm 13, Apri l
1857, Z 7467)767, dem Saniuel Iägermayer, bürgl.
Handelsmann in Wien, Stadt N r . 28», auf die Er-
findung, durch Anwendung, gewisser Mi t te l die im
Wasser enthaltenen aufgelösten Erdarten auszuscheiden,
um dasselbe zum Waschen überhaupt, insbesondere aber
zum Entfetten der Wolle mit Ersparung von Seife
tauglicher zu machen, ein ausschließendes Privilegium
für die Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Privileginmsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privi le-
gien-Archive i» Aufbewahrung.

Das Handelsministeiium hat unterm 13. April
' 657 , Z . ?466j766, dem Ignaz Regensburger, k. k.
pensionirten Ma^or, und Josef Bischof, Papi.rfabriks-
Inhaber in Andritz bei Graz , anf eine Verbesserung
a» deu kacoptrische» Distanzmessern, woinach die Theile
dieses Spiegel-Instrumentes vereinfacht, die Spiegel
selbst aus geeignetere,» Materialc und dadurch die I n -
strumente selbst billiger hergestellt werden, ein aus.
fließendes Privilegium für die Dauer Eines Jahres
verliehen.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tu"g angesucht wurde, befindet sich im k. t. Privi le-
2len-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 13. Apri l
^ 5 7 , Z, 7465)765, dem Jean Fabie» Magnin, Me-
chaniker zu Paris, über Ein lchreiten seines Bevollmäch'
l'gten Georg Märk l , Privaibeamten in Wicn, Iosef-
stadt Nr . ! 6 l , auf die Erfindung von Erdbohr-Vor-
Uchiung zum Behufe der Entwässerung (Drainirung)
^ Bodens, ein ausschließendes Privilegium für die
Dau«r Eines Jahres verliehen.

Die Piivileginmsdeschreibung, deren Geheimhal-
^""g »icht angesucht wurde, befindet sich im k. k. P r i -
"Regien .- Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbc-
'""h'UNg.

Das Handelsministeiium hat unterm ! 5 . Apr i l
657, Z, 7706)790, das dem Friedrich Paget auf

"ne Erfindung in der Reinigung der Metalle und
^l,!,e>al.'Brem,st?ffe von schädlichen Substanzen, unterm
^ März l856 ertheilte ausschließende Privilegium auf

° Dauer deS zweiten Jahres verlängert,

, » . ^ " s Handelsministerium hat unterm !? . April
^ 5 7 , Z. 7924)83!, das dem Josef Ielinka auf die

'w'dung eines ancimephiiischen Pulvers zur Desinfizi-
^ "s sich eräugender schädlicher Gase, unterm l .Ap , i l
u»5 ercheilie ausschließende Privilegium auf die Dauer

"lltcen Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unter,» ! 8 , April
^ ' ^ ' Z , 7932)839, dem Johann Mar t in Hesi,
^ """nagewarenerzeuger in W i e n , Stadt N r . 644,
Ain ^ " ° Verbesserung in der Carton nagewarcnerzeu-

s' wornach durch eine eigenthümliche Behandlung

der Pappe, und mittelst einer eigens dazu vorgerichteten
Maschine den Cartonnagefabril'alen ein besseres, ge>
fälligeres und gleichmäßigeres Ansehen gegeben uud
deren Dauerhaftigkeit erhöht werde, ein ausschließendes
Privilegium für di» Dauer Eines Jahres enheilt.

Die Privilegiums-Beschreibung , deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. t. Pr iv i le-
gien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 13, April
1857, Z. 7464)764, dem Charles Leyherr, j» Laval
in Frankreich, über Einschreiten seines Bevollmächtig °
ten Georg Märkl, Privaideamieu >n Wien, Iosefstadc
Nr . 1 7 l , auf die Erfindung eines cylindrischen Käm-
uningS-Apparaces für Baumwolle und sonstige Faser-
stoffe, ein ausschließendes Privilegium für die Dauer
Eines Jahres ertheilt.

Die Privilegiums-Beschreibung, deren Geheim-
Haltung nicht angesucht wurde, befindet sich im k. k.
Privilegien »Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbe-
wahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 6. Apri l
1857, Z. 6692)699, das dem Anton Pau l Bar , auf
die Erfindung eines aromatischen Geistes, „aromatisch-
peruvianisches Wasser" genannt, unterm 27. April
1652 ertheilte ausschließende Privilegium auf di« Dauer
des sechsten, siebenten, achte», neunten n»d zehnte»
Jahres mit Ausdehnung der Wirksamkeit auf den Um-
fang des gesammten Reiches verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 6. April
1857. Z, 6775)702, das ursprünglich dem Ignaz
Schoffer und Ferdinand Lehner unterm 25. März
1856 ertheille, dermalen dem Ersteren und der Mar ia
Baader eigenthümliche Privilegium, auf die Erfindung,
durch einen neuen noch unangewandten Stof f feiie
«Vtoffe zu raffiniren, auf die Dauer des zweliei, Jah-
res verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 9. April
l 8 5 7 , Z , ? 2 l 0 j 7 5 8 , das dem Anton Himmelbauer
und Komp. auf eine Erfindung in der Reinigung und
Härtung des Talgeg zur Erzeugung von Kerzm, un-
term 30. August 1852 ertheittc ausschließende Pr iv i -
legium auf die Dauer des sechsten, siebenten, achten,
neunten und zehnten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium Hai unterm 10, April
1837, Z. 6350)657, dem Prosper Durand zu Par is,
über Einschreiten seines Bevollmächtigten Georg Märk l ,
Priuatbeamten in Wien, Iosefstadc N r . 161, auf die
Erfindung eines Verfahrenst Kores aus Holz und
Torf, Anthracit uud anderen Kohlengaltungen zu er-
zeugen, ein auüschließendeö Privilegium für die Dauer
Emes Jahres ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal.
tung angesucht wnrde, befindet sich im k, k. Privile-
gien-Archive in Ausbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 10. April
, 8 5 7 , Z , 6062s596, dem Karl MiksitZ, Spengler-
meistcr in Pesth N r . 22, auf die Erfindung einer
Rauchableitungsmaschine für Schornsteinröhrenköpfe
zur Beseitigung des Rauches aus Küchen und anderen
Lokalitäten, ein ausschließendes Privilegium für die
Dauer Eines Jahres eiche,lt.

D,e Privilegiums'Beschreibung, deren Geheimhal.
tung angesucht wurde, b.findet sich im k. k. Privi le-
gieii'Archive in Aufbewahrung.

Da« Handelsministerium hat unterm 13. April
1857, Z, 7474)775, dem Lorenz Iamek, Druckfabri.
kaitten und Hausbesitzer in Wien, Lcopoldstadc Nr , 553,
auf die Eisindung, mittelst eines bei allen Reiiraden
anzubringenden Apparateö Luftzug und Gestank mit
Verläßlichkeit und ohne Reparaturen zu verhindern,
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer Eine«
Jahres verliehen.

Die Privüegiumibeschreibung, deren Geheimhal
cung nicht angesucht wnrde, befindet sich >m t. k,
Privilegien.Archive zn Jedermanns Einsicht »' Aufbe-
wahrung,

Das Handelsministerium hat unterm 13. April
«857, Z. 7475)776, dem Mathias Schwell, Handels-
agenten in Pesth, auf die Erfindung, Neibzündhölzchen
(Mineral-Reibzündhölzchen) ohne Benützung von S a l -
petersäure und l iu i i i>Ü!!!-ilU!c„m, aus sauerstoffceichen
Mineralfarben in allen Farbe» zu erzeuge», ein aus>
schließendes Privilegium für die Dauer Eines Jahres

! ertheilt,

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Pr iv i le-
gien »Archive in Aufbewahrung.

Das Haüdelsministelium hat unterm 6. Apri l
»857, Z . 6774s?0I, das dem Charles de Bergue auf
die Erfindung eines Mechanismus, der bei Schiffen
als Propulsor und auch sonst zur Bewegung des Was?
sers und anderer Flüssigkeiten verwenbec werden könne,
unterm 24. April 1855 ertheilte ausschließende Privi»
legium auf die Dauer des dritten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 15, April
1857, Z. 7534)778, das dem Anton Luraschi auf
eine Verbesserung der Bi l lard .- Mantinels unterm 6.
April 1856 ertheilte ausschließende Privi legium auf die
Dauer des zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 9. Apri l 1857,
Z. 7 I 9 0 M 8 , das dem Wilhelm Skallitzky am 24.
März 1846 ettheiite, seither zur Hälfte an Adolf
Walcha übertragene Priv i legium, aus die Erfindung
prismatischer Buchstaben, Ziffern, Symbole und Me-
daillen aus jede,» Materiale, auf die Dauer des
zwölften Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 9. Apri l 1857,
Z. 6928j714, das dem Ludwig Mertens auf eine
Verbesserung in der Erzeugung von allen Gattungen
Männer- uud Frauen-Filz- uud Seidenfilz.Hüte, Filz-
Schuhe, Sahlen und Teppiche, und aller sonstigen
Gegenstande aus Fi lz, unlerm 10. Apr i l 1850 er-
theilte ausschliesiende Privilegium auf die Dauer des
achten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 10, Apri l
! 8 5 7 , Z . 6 4 6 ! j 6 5 9 , das dem Eduard Aime Anloine
Scr i ve , Manufakturist zu Lille in Frankreich, über
Einschreite» seines Bevollmächtigten Georg M a r t l ,
Privatbeamte» in Wie,,, Iosefstadt N r . 161, auf die
Erfindung eines M i t t e l s , das Explodire» der Dampf,
tessel u„d Dampfapparate zu verhüten, ein ausschließen»
des Privilegium für die Dauer von drei Jahren verliehen.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im k. k.
Privilegieu.Archive zu Jedermanns Einsicht in Au!be-
Wahrung.

Das Handelsministerium hat unter», l « , Apri l
»857, Z , 793 ! j838 , dem Leopold Prepnößl, Maschin-
und Feuerherdsetzer m W,e» , Stadt N r , 5 9 3 , auf
e,ne Verbesserung in der Konstruktion der Kochherde,
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer Eines
Jahres ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhai,
tung nicht «»gesucht wurde, bcfmdet sich im k, k, P r i -
vilegien .-Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbe-
wahrung.

Das Handelsminisieriun! hat unterm 16. Apri l
1857, Z , 793H843, dem Anton Blumenthal, Seiler-
meister zu Baden, auf die Erfindung «on Nebenhüien
zum Schutze der Weinssöcke gegen Reif und Frost,
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer Eines
Jahres verliehen.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal«
tung nicht angesucht wutde, befindet sich im t, k.
Privilegien-Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbe-
wahrung,

Das Handelsministerium hat unterm 12, Apr i l
1857, 7 3 ! 1)759, das dcm Johann Cassel, auf eine
Verbesserung an den Camphin, oder Kiefergas Lampen
untem, 30, März !855 ertheilte ausschließende P r i -
vilegium auf die Dauer des dritten Iah ies verlänunt.

Das Handelsministerium hat sich über Einschi-«,/
ten des Leopold G°re»tschilsch in W , e n , bestimmt ae.
funden, das dem Beniamin Moore, Kaufmann aus
N e w - Y o r k , unlerm 26st«n M a i , 8 5 4 , auf d,e Er»
findung einer Nähmaschine ertheilte Pr iv i leg ium, nur
bezüglich nachstehender Punkte als Verbesserungs-Pri»
v,leg,um aufrecht zu erhalten:
n) daß der Haller der Nadel an der Moore'scher,

Nahmaschme witteist einer excentrischen Scheibe be.

wegt w i rd ;

I>) das, sich der zweite Faden in einer vertikal umlau>
sende» Schütze befindet;

<:) daß diese Schütze in einem eigenthümlich konstruir-
<en »Greifer" liegt, und

! 6 ) daß der zu nähende Sto f f mittelst eines horizonta-
> leu Riegel« vorgeschoben wird.
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I n , all?» übrige» The,lei, d.'s in der bezügliche!,
Pi'imlegmms-V^sch'.'eil'mig de? Benjamin Moore t>ar-
ae!t>>!l!e» Geg.m^andes wi>d d>escö Prioilegiii»!, «ncac»
Mangels an N'eiihl'tt, in W^mäßheic des §. 29, Z, i ,
I^it l , l i, III», deö a, h. 'Pr>oile^ie,!ges^ßes 00!!! Iah ie
1852, außer Kraft gesetzt, wci! sich bei der eiugelcite-
len Ilatersuchiüig heral>oqestelli hat , daß das Pr i i i j ip
und die praktische AnMhr iu ig der Nähmaschine über»
Haupt schall vor Ei'theikmg des Privileaiuiili! ai. Be»-
/ami» Moore betaünc war, und daß die Nähmaschine
dieses Letzteren sich von jener Maschine, welche dn!
Gegenstand des a,n 19. Ju l i 1833 erloschenen "Priri-
legiuüis des Anton Maserati bildet, nur durch die ob.-
erwähnten in der Mooie'schen Plivilegiuuis.-i^eschreiliung
angeführten, auf einen bessere» Nutzeffekt abzielenden
Mi t te l unterscheidet.

Z. 34«. n s l ) Nr. 3N)l)
K u n d m a ch u n g.

Die Direktion der privil. österr. National-
dank hat die Dividende für den ersten Seme-
ster W57 mit Dreißig Gulden B, V . für jede
Bankaktie bemessen,

Diese Dividende kann, vom I , Ju l i l. I .
angefangen, in der hicrortigen Aktien-Kasse,
entweder gegen die hinausgegebenen Coupons,
oder gegen klaffenmäßig gestempelte Quittungen
behoben werden.

I n der ersten Hälfte des Monates Ju l i
l. I . wird eine, mit letztem Juni l. I . abge-
schlossene Uebersicht der sämmtlichen Ertragnisse
der Bank im ersten Semester 185? zur öffent-
lichen Kenntniß gebracht werden.

Wien, am 12. Juni !857.
Plpitz,

Vankgonucrneur.
B e n v e n u t i ,

Vankgouverneur-Stelluertrcter.
P o p p ,

Vankdiicktor.

Z. 33N. u (3) Nr. 289li.
D i e n s t - K o n k u r s .

Der Dienst eines k. k. Forstkontrollors bei
dem k. k. Forstamte Blciderg in Kärnten zu ver-
leihen.

M i t diesem in der X I I . Diatenklasse stehen
den Dienstposten sind folgende Genüsse verbunden :
der Gehalt jährlicher 3<M si., dem Holzgelde
jährl, 36 fi., dem Quattieraelde jährl, 4N fl,,
mit der Verpftichtung zum C'ilage einer Kaution
im Gehaltsdeirage.

Die Orfordernisse für diesen Dienst sind: mi'.,
gutem Elfolge absolvitte forstwissenschaftliche Ncu-
d im, >̂ nd im Falle .Aompetcnt noch nicht, im
Staatsdienste steht, die Nachweisuncz der defrie^
di^end abgelegten Staatspmfung für F>.^stwirthe,
Kcnntn,sse im Konzepts > und Rechnungsfache
und Nachweisuna der Kautionofähigkcit,

Kompetenten haden ihre eigenhändig ge-
schriebenen Gesuche binnen 4 Wochen im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden Hieher einzureichen,
und >n selben sich über jede obiger Erfordernisse,
sowie über Alter, Religion, Familienstand, Lludien
und bisherige Dienstleistung durch Urkunden auszu-
weisen und die Elklärung beizufügen, ob und
in wie ferne sie nnt Beamten des obigen Amtes
oder der Direktion verwandt oder verschwägert seien

Von der k. k. Betg- und Forst-Direktion.
Graz am 7, Juni 1857.

ä. 347. a ( l ) Nr . 4 8 ! 1.
K u n d m a c h u n g .

Nachbenannte Gewerbsparteien, a ls :
P o g a z h c r V a l e n t i n v o n D o -

b r u i n e Nr 4 9 , mit jährl. 4 si., als Weiß-
und Schwarzbäcker; Z h e r n e J a k o b v o n
S a l l o c h , mit jährl. 2 f l . , als W i r t h ; G «-
b r o w i t z T h o m a s v o n O b c r k a s c h c l
Nr. 3 4 , mit jährl. 4 si., als Mül ler ; ?K o t-
t e r B a r t h . v o n S t o s c h z a , mit jährl .
2 fl., als Schmid; S v e t l i n B a r l . h. » on
D o b r a u a Nr. l , mit jährl. 4 ft., als Gast-
wir t ! ) ; A c h l i n F r a n z v o n G r o ß l u p p ,
mit jährl. 2 fl., als Drchorgelspieler; R u p p c r
G r e g o r v o n S k o f e l z a Nr. ? , ^ mit jährl .
2 fl, als Wcinschänker; R o m e I , g „ az v o n
I n n c r g o r i t z , mit jährl. 4 fl. , «12 W i r t h ;
P e t s c h a r i t s c h M a t h . vo n I n n e r g o ^
r i t z , mit jährl. 2 f l . , als T r ö d l e r ; W i l f a n

G r e g o r von O b e r s n i t z a , mit jährl. 2 fi.,
als Klnnviehst,cher; T s ch e r n e B l a s von
U i i t e r sch ischka, mit jährl, 2 fi., als Tischler;
W a i d e F r a n z v o n Un t c r sch isch ka,
mit jährl. 2 f l . , als Schneider; M a i e r F l<
von U n t e r s c h i s c h k a , mit jährl. 2s i . , als
Schuster; D e tz a l, , eet« D o t a l I o h a n n
v o n Un te rsch ischka , mit jährl. 2 fi,, als
Schuster; F i l i p p S a v e l I i v o u U n t e r -
schischka, mit jährl. 2 fl,, als Frauenkleider-
macher; R a k u sch e r J o s e f v o n R o scn-
b ü c h e l , mit jährl. 4 st., als Gasthausbcsitzer;
K r i s c h a l J o h a n n u o n Z a i e r, mit jähr!,
4 f i , , als W i r t h ; M o l l e S i m o n v o n
P o d s m r e k , mit jährl, 4 fl., als Gastwirth
besteuert, angewiesen, b i n n e n sechs Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund-
machung ins Amtsblatt der Laibacher Zeitung,
um so gewisser hieramts zu erscheinen und die
rückständige Erwcrbstcucr sammt Umlage zu be-
richtigen, als sonst die Löschung ihrer Gc-
wcrbsbcfugnisse. von Amtswegcn verfügt wer-
den wird.

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am
IX Jun i l«57.
T h o m a s G l a n t s c h n l g g m, p,

k. k, Vczirkö-Hauptinmm.

Z 2 3 1 . « (3) Nr. 4« !6 .

l K u n d m a ch u u g

d e r I a g d p a ch t - l! i z i t a t i o n.
Am 2O. Juni l. I . Vormittags um ! l Uhr

wird bei dcm k. k. politischen Be^lksamte Umge-
bung Laibach» in der Barmherzigen-Gasse, die
Jagd im Bereiche der Ortsgeneinde Mariafeld,
bestehend ar.s den Katastralgemeinden : S t , Agatha,
Kaschel, Sadobrooa und Slape, auf Fünf Jahre,
vom 1. J u l i 1857 bishin I 8 U 2 , lizitations-
weise »erpachtet werden, wozu Pachtlustige ein-
geladen werden, und cS werden die Pachtlusti-
gcn auf d',e bezügliche« Iagdoorschristen, insbe-
sondere auf- die N«ordnung dea hohen k. k. M i -
nisteriums des Innerv. vom l 5 . Dezember !«5A
aufmerksc.m gemacht.

K. l^. polir. Bezirksamt Umgebung Laibach
am 5, Jun i !857.

T h o m a s G l a >, tschni g g ,
k. k. Bezirks-HauptAann.

Z, 979. (3) Nr. ,3«?,
E d i k t.

N»ii dem k, k. Bezilksamte Lack, als Gericht,
wild hieinit be5nn»t gemacht ^

Es fti über das ?lüsuche!l dcs N>,lenlin Iarz
von Milterdorf, gegcn ?l<ma Kutuschar von heil.
Geist, wegen aus 0em Urlheilc vom 20, September
!854, Z, 4729, schuldigen 55 fl. CM, e. «. e,, l „
die exekutive öffentliche Ncrstcigeiung der, dcr Letz-
c<rn gkhöligcn, ,m Grundliuche der Herrschaft Lack
«nil Urv. Nr, 2 348 uolkonünenoci! Hübe zu heil,
Geist H, 'Nr , >0s im gerichtlich erhobenen Schal?
zungl-ivcrthe von 2657 ft. 40 tr. und deö l'miclus
!!!8!i-„<!!,n8, im Schätzungswerlhe v»n 105 fi. (5M,,
gnvilligct und zur ^or»al!me dersl,lben die Fcilbie.
lungstagsatzuügcn auf ren 22, J u n i , auf den 22.
Zuli uno auf den 24, August «8,7, jedesmal Vor-
mitlacis um !0 Uhr in loco der Realität mit dem
Anhange bestimmt wurden, daß die icilzu!)itte!i,re
Realiint dci oicser Flilbirlui'g auch u»te> dem Schät-
z^.igsn>erlhc an den Meistdictcnden hinlaligegcbcnv
ivcrde.

D ie Gläubiger unbekaüntrn Aufenlhnllcö, Anna
Slarwlmi t , Miza Stanouüik ged. Iaoko, oie Eyc-
lcute ^ etci uüd Miza Slllnouüik u„d ihrer Tuchler
M>tza Stanounic, weiden zu Handen des l'ui'Älu,'
»l! »olllm Herrn Ioh.mi, Triller in >.'ack verstand,g>l.

D^s Schatzunyspralokoll, der Grunebuchsex.
lrakt und dic Lizilatio'.isdediiianiffc tonnen bei die»
scm Gerichte in den gewöhnliche» llmlsstunüen cin>
gesehen werde«.

K. k, Bezirktzantt Lack, als Gericht, am <0,
April 1857.

Z. 334. n (5) Nr . 305«.

G d i k t.
Vom k. k. Bezirksamtc Zherncmbl werden

nachstehende Indiv iduen, wclche ungeachtet dcr
geschehenen Vorladung zur dießjährigen Rc-
krutirung auf dem Assentplatz nicht erschienen
sind, aufgefordert, binnen 4 Monaten so ge-

wiß hicramts zu erscheinen und ihr AusbM'
vom Assentplatze zu rechtfertigen, widrig
dieselben als Nekrutirungsflüchtlinge bchc»'̂
werden.- ' ^ ^

Post- V o r - Z ^
^ 'N'd, Geburtsort <L Z H
"'^. Z u n a m e s Z

/ 2 , Warz Josef Winkel l l5«
7,7 Petschc Josef Wüstritz 2 »
^2n Stukel Stcfan Sodinsdorf 1« »
V ^ Mravinz Eduard Setschiesello 7 », ,
Vzz, Butal la Jakob Gritsch »I " ̂
«/,,, Pöschel Josef Wüstritz 5 »
' / , , , Schwab Jakob Loka 7 »

Vi^Zlvctizh Johann Tanzberg ti »
^/,'2, Maurin Markue Untcrwald 5 »
"/ l 'o Nadoi'izh Peter Oberch 2 l »
^/,^^ Rogina Michael Untersuchor l3 »

z^ Standachcr Gcorg Hirschdorf l 3 » ^
"/„. Laurenzhizh Ios. Ncschovaß 29 .

14 ' Adleschizh Georg Tubuzhe 3 >^
15 Butalla Joses Obcrradenze 2 »
16 Drasumnic Mich. Weltsberg 31 »
17 Flcinik Georg Hrast 28 >>
»8 Geiger Peter Motschille »5i "
1» Iermann Joh. Michaelsdorf 3 »
TU Mayerlc Michael Vornschlosi l i »
21 Michor Michael detto 5» »
22 Ostcrmann Peter Brettcrdorf »6 »
23 Prebillizh Peter Thal 4 ,,
24 Roschitsch Josef Döblitsch ^U "
25 Ruppe Paul Vornschloß 4 »
26 Schütte Martin Unterwalo I »
27 Schütte Johann Motschille 5 "
28 Staudachcr Gcurg detto l7 " ̂
29 Weiß Anton Iermisdorf l? >'

'°/ ,2 Kraker Josef Winkel 3? »
" / 5 , Fntzcl Jakob Rodine « «^
32 Adam Michael Tanzberg <ib '» ^
33 Frankovizh Fr, Neulinden « " ß
34 Grabrian Peter Nerhofzc 2 "
35, Kurre Martin Untcrwald l " "
36 Lakncr Josef Wistrih 3 »
87 i Lakncr Gcorg Untcrwald 3 »
38 jMcdwed Jakob Alttnmarkt l<1 »
39 Wanian Josef detto 29 " !
4tt Rom Johann Stockcndorf 5 »
41 lWarz Johann Winkel ^ " ^
42 Tschurk Josef Loka 9 " !
43 Verbanz Michael Uzhakofze 3» "
44 Lukanitsch Math. Draga «^ "
45 Sterbcnz Franz Ielscheunik l? "
46 Ostermann Josef Bretterdorf < "
47 Lakncr Josef Mayerle » "
48 Flek Johann Ierneisdorf » " >
49 Wischal Georg Bornschloß 3« »
50 Schütte Johann Untcrwald 22 "
51 Potozhar Thom, Döblitsch 4 ' -
52 Prcbillizh Mich. Sadctich ^ "Z)
53 Bachor Nikolaus Gollek ^
54 Boschak Anton detto »^ '
55 Kraker Gcorg Döblitsch ? '
5« Krall Georg Vorlischloß ?>̂
5? Mravniz Math, Setschicscllo < ^
58 Puhck Georg Ooerch > ^
59 Panian Martin Altenmarkt " ^
«U Stefanizh Gcorg Tanzbcrg ' ^ ^z l
<5l Bubasch Mathias Utschakofzc » ^
«2 Medosch Johann Drenoutz ^ ,
ti!t Simonitsch Jak. Berstoutz ' ,gzl l
64 Kalzhizh Johann Pnb'"ze ^ ^ , ^
65 Likevitsch Anton ^"Uec . ^
«ii Maichor Martin Motschillc ^ ^
«7 Rado.zhizh Sim. ^ ° ' ^ ' « >>.
68 Wouk Gcorg Unterwald ^ .^ l )
«9 Grabrian Nikol. Verhoszc ^ ^
7« Kambizh Gcorg Krupp ^ .̂
7 , Muschitsch Mich. DragatusW ^ ^
72 Pirnat Michael Untersucho ^ ^
73 Schustarizh Joh. Dragatu > ^
74 Schagar Georg ^ ' " " " " ? ^3 ",
75 Stcfanz Peter ^ornsch ß , ^

76 Stukcl Mathias Star.cheberg ^ ,

K. k. Bezirksamt Zherncmbl am

1857.


